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Einführung in die Interne Revision 21 CPE Die Arbeitstechniken des Revisors 21 CPE 

 

Seminarthema / Seminarziel: 
 

Die Interne Revision ist ein bedeutsames Management-
instrument sowohl in Wirtschaftsbetrieben als auch in der 
öffentlichen Verwaltung, weil durch Größenwachstum und 
zunehmende Diversifikation der Aufgaben auch die eigene 
Organisation für das Top-Management immer schwerer 
überschaubar und weniger transparent geworden ist. Dazu 
kommt die Dynamik der wirtschaftlichen Entwicklung, die 
ständig neue Herausforderungen stellt.   
 
Zielgruppe: 
 

MitarbeiterInnen von Revisionsabteilungen und Führungs-
kräfte, die sich mit der Internen Revision vertraut machen 
wollen. 
 
Methodik: 
 

 Vortrag    Praktische Fallbeispiele   
 Diskussion   Gruppenarbeit 

 
Seminarinhalte: 
 

1. Tag / Mag. Birgit Weidenauer 
 

■ Aufgaben, Stellung und Kompetenzen der Internen Revision
■ Internationale Berufsgrundlagen 
   (Definition, Code of Ethics, Standards) 
■ Revisionsordnung und -handbuch 
■ Voraussetzungen für eine effektive Revisionsarbeit 
■ Anforderungsprofil des Revisors 
■ Abgrenzung der IR gegenüber Controlling und Organisation 
■ Erfolgsfaktoren der IR 
■ Qualitätssicherung 
 
2. Tag / Mag. Birgit Weidenauer 
 

■ Der Ablauf einer Prüfung 
   - Vorbereitung 
   - Durchführung 
   - Berichterstattung 
   - Follow up 
■ Einführung in die „Revisionspsychologie“ 
■ Verhalten von Prüfer & Geprüften 
■ Kommunikation in der IR 
 
3. Tag / DI Maria-Theresia Stadler  
 

■ Was ist IT-Revision? 
■ Wesentliche Prüfungsgebiete: 
   - Applikationen 
   - IT-Projekte 
   - Bereich Informationsverarbeitung 
   - IT-Sicherheit 
   - Internet und E-Commerce 
   - IT-Strategie und IT-Planung 
■ IT-Einsatz in der Revision 
■ Anforderungsprofil IT-Revision  
 
 

 

Seminarthema / Seminarziel: 
 

Moderne Arbeitstechniken zu kennen und sie richtig 
anzuwenden ist eine wesentliche Voraussetzung zielgerechter 
und effizienter Revisionstätigkeit. Für die Bewältigung der 
zunehmenden Anforderungen an die Interne Revision 
methodisch gerüstet zu sein, wird für den Prüfer immer 
wichtiger. Auf Grundlage einer Methodenübersicht werden die 
wesentlichen dispositiven und operativen Revisionstechniken 
praktisch erarbeitet. 
 

Gestalten Sie gemeinsam mit Ihren Seminarleitern Ihren ganz 
persönlichen „Werkzeugkoffer“ für die Interne Revision! 
 
Zielgruppe: 
 

MitarbeiterInnen von Revisionsabteilungen und Führungs-
kräfte, die sich mit modernen Revisionstechniken vertraut 
machen wollen. KandidatInnen für das Diplom Interner Revisor 
des IIA Austria.  
 
Methodik: 
 

Impulsreferate, Gruppenarbeiten, Gruppendiskussion, 
Fallbeispiele, praktische Übungen 
 
Seminarinhalte: 
 

1. & 2. Tag / Dr. Ulrich HAHN 
 

■ Problemlösungstechniken und Risikoanalyse 
■ Arbeitsprogramm erstellen 
■ Typische Prüfungshandlungen 
■ Analysen und Kennzahlen nutzen 
■ Arbeitspapiere erstellen 
■ Feststellungen, Maßnahmen und Empfehlungen ableiten 
■ Anwendung von Stichprobenverfahren 
■ Prozessprüfungen durchführen 
 
2. & 3. Tag / Oliver FIEDLER 
 

■ IT Tools – Übersicht, Anwendungsbeispiele (auch) für kleine 
    Revisionsabteilungen 
■ Control Self Assessment (CSA) 
■ Fragebogentechnik – so wird was draus 
■ Diagramme – sicher die richtige Wahl treffen 
■ Interviews – von der Kommunikationstheorie zur   
    Revisionspraxis 
■ Datenanalyse – was man beherrschen sollte 
■ Value Stream Mapping – nicht nur im Lean Management  
    praktisch 
 

Termine: Frühjahr: 20. - 22.02.2012 
Herbst:      10.   - 12.09.2012 Termine: Frühjahr: 24. - 26.04.2012 

Herbst:       15. - 17.10.2012 

Seminargebühr: Mitglieder: € 1.140,00 
Nicht-Mitglieder: € 1.330,00 Seminargebühr: Mitglieder: € 1.140,00 

Nicht-Mitglieder: € 1.330,00 

Referent(en): 
Mag. Birgit WEIDENAUER 
BVA – Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter 
Dipl.-Ing. Maria-Theresia STADLER, CISM 
OeKB – Österreichische Kontrollbank 

Referent(en): 
Oliver FIEDLER, CIA, CISA 
Zumtobel AG 
Dr. Ulrich HAHN, CIA, CISA, CCSA  
Hahn Consulting & Training 

Seminarzeiten: 
1. Tag: 9.00 - 17.00 
2. Tag: 9.00 - 17.00 
3. Tag: 9.00 - 17.00 

Seminarzeiten: 
1. Tag: 9.00 - 17.00 
2. Tag: 9.00 - 17.00 
3. Tag: 9.00 - 17.00 


